
Frau Finkenstädt (Verein Lebensweisen) aus Barkel regt die Überarbeitung des Seniorenpasses an. 

Grundsätzlich wird den Inhabern des Sozialpasses, der auf Antrag an Sozialschwache und Behinderte 

ausgestellt wird, die Möglichkeit eingeräumt an Veranstaltungen des Seniorenpasses teilzunehmen. 

Frau Finkenstädt gibt zu bedenken, dass die meisten Veranstaltungen in der Woche stattfinden, 

sodass z. B. die Behinderten, aufgrund Ihrer Arbeit (Behindertenwerkstatt o. a.) keine Möglichkeit 

haben an den Veranstaltungen teilzunehmen. Sie würde es begrüßen, dass das 

Veranstaltungsangebot entsprechend überarbeitet würde.  

 

Herr BM Böhling erwidert daraufhin, dass es sehr wohl Veranstaltungen gäbe, die auch an 

Wochenenden stattfinden, er räumt jedoch ein, dass ein Teil dieser Veranstaltungen nur in der 

Woche durchführbar sind, da die zu besuchenden Einrichtungen (z. B. TCN-Gelände) an den 

Wochenenden ebenfalls geschlossen sind. 

 

Weiterhin gibt er zu bedenken, dass diese Veranstaltungen grundsätzlich durch Mitarbeiter der 

Verwaltung begleitet würden. Der Personalaufwand sei daher ebenfalls nicht zu unterschätzen.  

 

Vorsitzender, RM Labeschautzki regt aufgrund der Nachfrage von Frau Finkenstädt an, sich mit der 

zuständigen Sachbearbeiterin des Fachbereichs „Innerer Service“, Frau Duden in Verbindung zu 

setzen, um Optimierungsmöglichkeiten der Teilnahmemöglichkeit für Behinderte am 

Seniorenprogramm anzusprechen. 

 

Frau Finkenstädt stimmt diesem Vorschlag zu. 

 


